
Geben wir Kindern Raum, eine Stadt zu gestalten!



die 1. Spielstadt in Tschechien entsteht für 3 Wochen während •	
der Sommerferien

erbaut in einer überdachten Halle mit Außengelände•	  

öffentlich zugänglich 5 Tage in der Woche von 10-17 Uhr•	

An dem Spiel können täglich bis zu 600 Kinder teilnehmen, 
also insgesamt bis zu 9000 Kinder in 3 Wochen.
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Ministerium für Schulwesen, Jugend und Sport der 
Tschechischen Republik erwähnt in seiner Konzeption der 
Staatspolitik für Bereich Kinder und Jugend im Zeitraum 2007-
2013 folgendes: 

„....Kinder und Jugedliche empfinden ihre Beteiligungs
möglichkeiten, sich aktiv an den Prozessen, die sie direkt 
betreffen, als sehr eingeschränkt. Mehr als die Hälfte (57%) junger 
Menschen im Alter von 1526 Jahren vertritt die Meinung, dass 
sie nicht ausreichend über die Möglichkeiten ihrer Partizipation 
am öffentlichen Leben in der Gemeinde, in der sie leben, oder 
am öffentlichen Leben in Tschechien informiert sind.“

Erklärung der Rechte des Kindes (UNO, 1959)

„Das Kind hat Anspruch auf unentgeltlichen Pflichtunterricht... 
Ihm wird eine Erziehung zuteil, die seine allgemeine Bildung 
fördert und es auf der Grundlage der Chancengleichheit 
in die Lage versetzt, seine Fähigkeiten, sein persönliches 
Urteilsvermögen, seinen Sinn für moralische und soziale 
Verantwortung zu entwickeln und ein nützliches Glied der 
Gesellschaft zu werden.“

Was ist eine Spielstadt?

Eine Spielstadt ist voll von Abendteuern, Erkenntnissen, 
unerwarteten Erlebnissen. Kinder probieren verschiedene Berufe 
und zeigen uns gleichzeitig, wie die Welt aussehen würde, wenn es 
nach ihnen ginge. In Mini-Plzeň wird zwar „nur gespielt“, trotzdem 
gibt es viele Verbindungen mit der realen Welt. Arbeitsplätze 
verwaltet das Arbeitsamt, und dort widmen sich Kinder, in der 
Beamten-Rolle den arbeitssuchenden Kindern. Kinder studieren, 
lehren an der Uni, arbeiten z.B. in der Bank, Werkstatt, Restaurant, 
im Kino, in den Medien und haben Wahlrecht. 
Für 3 Wochen werden Kinder zu wirklichen und selbständigen 
BürgerInnen ihrer Spielstadt mit allen Rechten und Pflichten. Sie 
lernen dabei mit anderen Kindern zu kooperieren. Außer vielen 
Erlebnissen und neuen Erkenntnissen merken sie, dass man auch 
in der realen Welt vieles ändern und beeinflussen kann. 

Dieses Projekt ist einzigartig in Tschechien. Es stellt eine moderne 
Bildungskonzeption für Kinder und Jugendliche dar. 

Das Projekt findet unter der Schirmherrschaft von Minister ium für 
Schulwesen, Jugend und Sport der Tschechischen Republik (MŠMT) 
statt.

Projektpartner ist Pilsen - Kulturhaupstadt Europas 2015 
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obrázek:
dítě ve své roli ve městě

PROJEKTNUTZEN

IDie inszenierte Spielstadt ist ein selständiger Kulturraum und 
Öffentlichkeit der Kinder in einer realen Stadt. Hier können sich 
Kinder frei bewegen, entscheiden, ihre Eigeninitiativen und 
Selbständigkeit entfalten.
 
In einer ständigen und freiwilligen Interaktion mit anderen Kindern 
und Erwachsenen gestalten sie, forschen und experimentieren 
nach ihrer Fantasie, Vorstellungen und Erfahrungen aus ihrem 
täglichen Leben.

Sie lernen ihre Umwelt zu ändern und mitzuentscheiden. Sie 
erleben demokratischen Grundprinzipien. 

Mgr. Michal Urban, Direktor der Abteilung für Jugend des 
MŠMT: 

„Das Projekt gefält mir, weil mittels eines Spiels in einem 
interesanten Raum Kinder nützliche Kompetenzen lernen, die   
sie in der Schule meistens nicht lernen können, die sie aber 
später im Leben sehr oft brauchen werden. Vorteil sehe ich 
auch darin, dass es sich um eine bewährte Aktivität handelt, die 
sich im Ausland sehr gut bewiesen hatte.“
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Erfahrungen tschechischer Kinder aus den 
Spielstädten im Ausland:

Viki: 
„Morgens habe ich Schuhe hergestellt.  Nach einer 
Stunde habe ich gekündigt und für das erarbeitete 
Geld habe ich mir eine Massage gegönnt. Dannach 
schlenderte ich nur so durch MiniMünchen und 
ermitelte, wie MiniPilsen funktionieren könnte.“

Tomáš: 
„Es ist sehr groß und sehr interessant hier. Gut ist, dass 
es hier Müllmänner gibt. Heute habe ich den ganzen 
Tag in unserem Laden gearbeitet und das hat mir richtig 
Spaß gemacht.“
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Spielstadt bildet Kinder in Zusammenarbeit, gegenseitiger 
Toleranz und Verständnis, bewusstem Bürgertum und 

Demokratie. freies Spiel, in dem ein Transfer zwischen imaginären und realen 
Welten, mit der Welt einer Spielstadt und der Erwachsenen 
Welt möglich ist, 

dass sie den Kindern Partner im Spiel sind und auf experimentelle 
Art und Weise die Spielstadt mit der realen Stadt und Region 
verbinden,  

Einbindung von engagierten Einzelpersonen aus Tschechien 
und Ausland, die diese Spielstadtidee unterstützen und sich 
von ihrer Konzeption inspirieren lassen wollen, 

regionale, nationale und internationale Zusammenarbeit sowohl 
auf der Kinder-, wie auch der Mitarbeiterebene. 

Mini-Plzeň ermöglicht:
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